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beitslos, 1933—1936 Tiefbauarbeiter, 1936—1945 Automatenein- 
richter in Berlin-Spandau. 1946 SED, 1947 FDGB. 1948—1952 
Wachmann beim ZK der SED. 1949 Gesellschaft für Deutsch- 
Sowjetische Freundschaft. 1952—1954 als Beifahrer und Heizer 
in der Phönixdruckerei in Berlin tätig. Seit 1955 Automatenein
richter im VEB Secura, Berlin, und Mitglied der Leitung der 
Betriebsparteiorganisation der SED.

GROPPER, Roberta. Berlin. Sekretär des Bezirksvorstandes 
Groß-Berlin des FDGB, Verwaltungsleiter der Sozialver
sicherung.
FDGB-Fraktion. Mitglied des Ausschusses für Gesundheits
wesen.

Geboren am 16. 8. 1897 in Memmingen (Bayern) alsTochter eines 
Arbeiters. Volksschule in Ulm. 1911—1924 Arbeiterin in Ziga
retten- und Tabakfabriken in Ulm. 1915 „Freie Jugend", 1918— 
1924 Tabakarbeiterverband. 1919 KPD, 1924—1929 Zentralver
band der Angestellten, 1929—1933 Revolutionäre Gewerkschafts
opposition. 1930—1932 Sekretär für Frauenfragen bei der Lan
desleitung Berlin der KPD und Mitglied des Deutschen Reichs
tages (KPD-Fraktion). 1935—1947 Emigration (Frankreich und 
Sowjetunion). 1947 SED, seit 1947 Mitglied der Bezirksleitung 
Groß-Berlin. 1950—1953 Fernstudium an der Parteihochschule 
„Karl Marx“ beim ZK der SED. Seit 1950 Mitglied der Volks
kammer (seit 1956 Mitglied des Ausschusses für Gesundheitswe
sen). Seit 1951 Sekretär des Bezirksvorstandes Groß-Berlin des 
FDGB und Mitglied des Bundesvorstandes des DFD. Seit 1955 
Verwaltungsleiter der Sozialversicherung beim Bezirksvorstand 
Groß-Berlin des FDGB.
1953 Clara-Zetkin-Medaille, 1955 Vaterländischer Verdienstor
den in Silber und Fritz-Heckert-Medaille, 1958 Medaille für 
Kämpfer gegen den Faschismus 1933—1945.

HAASE, Heinz. Berlin. Vorsitzender der LPG „Vorwärts“, 
Berlin-Bohnsdorf.
DBD-Fraktion.

Geboren am 5. 10. 1909 in Wollin (Pommern) als Sohn eines 
Fischers und Kleinbauern. Volksschule in Wollin. 1924—1926 
Gärtnerlehre in Neuendorf (Insel Wollin), 1926—1927 weitere 
Lehrausbildung in Stettin. 1928—1931 Gärtner in Berlin und 1931 
in Wollin. 1931—1945 Angehöriger der Schutzpolizei in Berlin, 
dazwischen 1935—1936 Militärdienst. 1945—1947 Obergärtner in 
Berlin. 1947—1951 Hauptsachbearbeiter für landwirtschaftliche 
Betriebe beim Magistrat von Groß-Berlin, Bezirksamt Treptow. 
1949—1950 Besuch der Verwaltungsschule Berlin. 1950—1952
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